
Protokoll Landespfadfinderrat 9. März 2019 
 

Den Vormittag verbringen Landesjugendrat, Elternräte und GruppenleiterInnen gemeinsam. 

 

Eröffnung durch die Landesleitung 

Es wird hoffentlich bald in Nöstlbach (Gemeinde St Marien) eine neue Pfadfindergruppe geben. 

Verleihung des Ehrenzeichen der PPÖ in Gold an Verena Freudhofer und Markus Geisbauer 

 

World-Cafe  

Politisches Amt und Mitarbeit bei den PPÖ 

 Feingefühl ist gefragt 
 Unabhängigkeit ist uns wichtig 
 Klar trennen 
 Bereicherung, wenn verteilt (wenn zB Mitglieder verschiedener Parteien im ER der gleichen 

Gruppe sind) 
 Wir vertrauen auf die Selbstreinigung wenn da etwas nicht passt – ER bzw GR muss darauf 

achten und Konsequenzen ziehen 
 Wir wollen nicht vereinnahmt werden 
 Unabhängigkeit muss man sich leisen können (Förderer, Hausherr, …) 

„Wie leisten wir Widerstand?“ 

 Ziviler Ungehorsam, Themen der Jugendlichen vertreten, Impuls geben, in den Heimstunden 
thematisieren, unparteiisch, 100 Jahre Pfadfinder Linz-Öffentlichkeitsarbeit für uns, 
Widerstand ja aber Privat, PPÖ demonstrieren für Klimaschutz – Öffentlich, Zukunft: Wir 
Pfadis sollen den Wert der 8SP schätzen und schützen, ziviler Ungehorsam, Jugend geht auf 
Demos, Privat-aber ohne Halstuch 

 Werte erkennen, Konkret gegen oder für einen Inhalt, besser: permanent für unsere Werte, 
CAEX und RARO politische Diskussionen, gesellschaftspolitisch # parteipolitisch, positive 
Nachrichten anstatt nur dagegen, Umweltdenker, Printmedien + Öffentlichkeitsarbeit leisten, 
Strike for clima Fridays for Future, Greta Thurenberg- Fahrrad gestalten,  

 Vertreter der gesamten PPÖ,   
 Es gibt Widerstand in einzelnen Gruppen bei gewissen Aktionen. 
 Oft gehen Pfadis ohne Halstuch demonstrieren. 
 Der Auftrag besteht, die Jugend zu sensibilisieren und wachsam zu sein. 
 Positiv in der Öffentlichkeit auftreten. 
 Die PPÖ sollen einen gemeinsamen Auftritt organisieren. 
 Unsere Werte, für die wir stehen, auch hinaustragen. 
 Ein vereinnahmen durch die Politik soll vermieden werden.   

 

„Wie vertreten wir unsere Werte nach außen?“ 
„Beeinflussen wir die Gesellschaft?“ 
„Findet direkte Demokratie in der Gruppe statt? Wie wird der Gruppenjugendrat darin eingebunden? 



 Wir vertreten unsere Werte nach außen, indem wir aus unserer Bewegung junge Erwachsene 
hervorbringen, die kritisch sind und sich in der Gesellschaft einbringen. Unser Wirken nach 
außen fängt an, indem wir unsere eigene Meinung sagen. Wir haben als PfadfinderInnen einen 
gesellschaftspolitischen Auftrag und wir wirken durch unsere Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen. Durch die Arbeit mit den 8 Schwerpunkten – sie sind plakativ und leicht 
vermittelbar - können wir unsere Werte nach außen tragen (zum Beispiel bei Veranstaltungen, 
wo Eltern und die Gemeinde eingeladen sind). 

 Wir lernen Kindern und Jugendlichen tolerant zu sein und tragen damit automatisch zur 
Entradikalisierung und zur Friedenserziehung bei. 

 Freilich ist es von der jeweiligen LeiterIn / dem jeweiligen Leiter abhängig, wie die Werte 
gelebt und vermittelt werden.  

 Es gibt eine starke Außenwahrnehmung der Pfadfinder (sind religiös, sind einer konservativen 
Partei zugehörig…), die wir nur bedingt beeinflussen können und die leider nicht immer 
unseren Werten entspricht. 

 Wir wollen uns als Pfadfinder nicht vereinnahmen lassen und wir wollen nicht, dass unsere 
Werte über die Politik verbreitet werden. 

 Jedes öffentliche Auftreten („die Pfadfinder demonstrieren“) betrifft viele Menschen, die in 
unserer Bewegung tätig sind. Vielleicht wägen wir deshalb so viel ab? Vielleicht sollten wir 
mutiger sein. 

 Jedenfalls sollten wir für und nicht gegen etwas demonstrieren. 
 In den Gremien (Gruppenrat, Elternrat) wird versucht, direkte Demokratie zu leben. Es wird 

festgestellt, dass Mitbestimmung immer mit Zeitaufwand verbunden ist. Leider enthalten sich 
oft Mitglieder ihrer Stimme, denn die eigene Meinung ist immer mit Arbeit, mit 
Verantwortlichkeit verknüpft. Um dem zu entgehen, wird von Einzelnen lieber auf die eigene 
Meinung verzichtet. Die Kommunikation innerhalb einer Gruppe beeinflusst die Beteiligung 
des Einzelnen enorm (wer bekommt welche Information?!?). 

 Jugendbeteiligung wird noch in zu wenigen Gruppen gelebt. Es ist anstrengend, denn es 
bedarf einer Prozessbegleitung durch Erwachsene und gewisser Spielregeln. Denn die Kinder 
und Jugendlichen dürfen nicht von den Erwachsenen überstimmt werden. Außerdem muss 
man sich überlegen, wie eine altersgemäße Mitbeteiligung aussehen kann (wer darf was 
mitbestimmen) und im Zuge eines solchen Beteiligungsprozesses kann es auch zu 
überraschenden Ergebnissen kommen. Dessen muss man sich vorher schon bewusst sein. 

 Jugendbeteiligung zahlt sich aus, denn viele Jugendräte beginnen später zu leiten. Ein 
Gruppenjugendrat ist für beide Seiten ein Gewinn – die Jugendlichen erfahren die 
Gremienarbeit und die Erwachsenen erhalten neue Blickwinkel auf ihre Tätigkeit. Außerdem 
ist die Möglichkeit zur Beteiligung ein wesentlicher Motivationsfaktor (auch für Erwachsene). 
Es gibt aber schöne Best-Practice Beispiele von Gruppen (Linz 4, Linz 2, Hörsching), wo 
Beteiligungsprozesse stattfinden (Mitbestimmung in der Sommerlagerplanung, bei der 
Heimumgestaltung…). 

 Die Gruppen sollten den Rahmen dafür schaffen, dass Jugendbeteiligung stattfinden kann – 
freilich kann keine(r) Jugendliche(r) zur Beteiligung gezwungen werden. Es besteht auch hier 
ein WahlRECHT. 

 Es besteht der Wunsch, dass der Landesjugendrat in die Gruppen kommt, um die 
Jugendbeteiligung zu bewerben. 

 

„Wieviel Idealismus können wir uns leisten?“ 

 Idealismus und Verantwortung sind gleichberechtigte Begriffe welche ich ergänzen 
 In sozialen Netzen der eigenen Pfadfindergruppe ist die politische Abgrenzung notwendig 

(Gruppenaccount) 



 Bewusst sein über die Vorbildwirkung des GLs und des EROs 
 Idealismus zeigen, Werte der Pfadfinder vertreten und Verantwortung übernehmen 
 Homogenität in der Gruppe (GR, ER) begrenzt den Idealismus innerhalb dieser und bietet 

weniger Konfliktpotential 
 Keine politische Vereinnahmung, auch wenn Unterstützung der Gemeinde oder der Stadt 

gegeben ist 
 Mehr Verantwortung übernehmen bei Themen und Werten welche die Pfadfinder betreffen, 

zB Klimaschutz und diese auch vertreten 
 Pfadfinderische Werte bzw pfadfinerischer Idealismus ist schwer nach Außen zu vertreten 

aufgrund deren Vielschichtigkeit 

„Wie beeinflusst uns unsere Pfadfindergeschichte?“ 

 Religion beeinflusst  
 Eingefahrene Traditionen ändern  
 Tradition in Spannung zur Lebensrealität der K,J  
 Wie haben mich persönlich die P. geprägt  
 Wie prägen wir die K,J – ist es feststellbar – wie, wann  
 Uniform +Halstuch=Nazizeit – Richtigstellung  
 Schubladisierung automatisch durch Zusammenarbeit  
 Finanzielle Unabhängigkeit wichtig  
 Pol. Ehrengäste bei P-Aktionen z.B. Bürgermeister – alle Fraktionen  
 Pol. Gespräche bei CAEX u. RARO  
 Diskussion Pfadfinder Trennung Kirche und Pfadis 1946  
 Es gibt Entwicklungspotenzial  
 Religion ist mehr Thema als Politik  
 Werte in den Kontext der heutigen Zeit setzen  
 Pol. und rel. Freiheit  
 P. als „Hilfsarbeiter“ f. Pfarre wegen Abhängigkeit  
 P. ersetzen manchmal die Pfarrjugend  
 Zusammenarbeit m. Gemeinde ja – keine parteipol. Nähe 

LV on Tour 

 09.04.19 Gmunden 
 07.05.19 Ried iI 
 13.05.19 Linz 12 

Ausbildungstermine 

 06.04.19 Modul Lagerleiter 
 06.04.19 Modul Teamleiter wegen zu geringen Anmeldungen abgesagt 
 27.-28.04.19 Grundlagenseminar  
 27.-28.04.19 Erste Hilfe - Kurs 
 17.-9.05 19 Sicherheit bei Seil- und Lagebauten 
 15.-16.06.19 Startveranstaltung 
 15.-16.06.19 Erfahrungsphase Stufenmethodenwochenende 

Alle Termine sind auf der PPOÖ-Homepage 

LeiterInnenkongress 30.11. – 01.12.19 Linz Bildungshaus St Magdalena 

 



Landesjugendrat 

LJR präsentiert das Bundesthema Medienbildung „Medienheldinnen und Medienhelden“ 

LJR: 03.-05.05.19 Befreiungsfeier Mauthausen, diesmal im SCA. Näheres im nächsten JAM. 
Workshops werden auf Facebook bereits vorgestellt. 

PPÖ Themen 

Helfen mit Herz und Hand – Uganda  
https://ppoe.at/international/helfen-mit-herz-und-hand/2018-2020-uganda/ 

Thinking Day – Leadership 
https://ppoe.at/international/thinking-day/leadership-world-thinking-day-2019/ 

Präsentation European Jamboree 2020 bei Danzig 27.07.20 - 07.08.20  
http://www.ej2020.at/ 

 

Nachmittag: GruppenleiterInnen - Arbeitskreis 

30 Teilnehmer aus 25 Gruppen 

 „Antörner“ 

Verteilung des neuen OÖ Goldstücks an alle anwesenden Gruppen. Der Behelf wird künftig auf der 
Homepage zum Download zur Verfügung gestellt. 

 Überarbeitung des Goldstücks „Gelben Seiten“  

Nachmeldungen bitte bis 14. April, aber auch künftig Änderungen mailen damit das aktuell bleibt. Das 
geänderte Dokument wird mit dem Protokoll verteilt. Auch dieser Behelf wird künftig auf der 
Homepage zum Download zur Verfügung gestellt. 

 App „Talent Loop“  

Anna präsentiert die Software „Talent Loop“ (anna.pollhamer@innoviduum.at) 

Nur eine Gruppe hat es mit den Kids ausprobiert. Bei mehreren Gruppen wurde es im GR vorgestellt, 
es gibt aber keine Rückmeldungen. Das Projekt wird in diesem Arbeitskreis nicht mehr weiterverfolgt. 

 Vorhaben für die LT 

Gruppe Markus 

 GL-Ausbildung alt/neu 
 Workshops auf der LT welche für die GL-Ausbildung anrechenbar sind 
 Umgang mit verhaltensauffälligen Kindern 
 Ablauf und Organisation Gruppenrat 
 „Wie politisch sind wir“ soll weitergeführt werden 

Gruppe Verena 

 Austausch wie was gehandhabt wird (verschiedene Inhalte) Gruppenrat bezogen 
 Wie stellen sich die Teams zusammen 
 Demokratische Strukturen in der Gruppe 
 Feiern und Chillen – das Geschaffene feiern 
 Gruppendynamische Spiele machen – verwendbar für GR 



 Analoges Feedback 
 Jugendrat – wie geht man es an – wie erhält man die Leute - Was sind die Hemmschwellen für 

die Jugend 
 Leiter und Jugendrat schließen sich nicht aus 

Gruppe Robert 

 Diversität im GR / in der Gruppe bezüglich Bildung / Religion 
 Leitergewinnung intern / extern 
 Leiterbindung 
 Outsourcing 
 Verantwortung, Motivation, Verbindlichkeit in der Gruppe 
 Erfahrungsaustausch und Netzwerken 
 GL-Stammtisch mit Kaution 
 Keine Region bei GLs 
 Kleine Diskussionsrunden (5-8 Personen) mit vorgeschlagenen Themen 
 World-Cafe aber 1 Stunde pro Thema 

 

Termine aus den Gruppen 

 25.5.19 Linz 2: Spielenachmittag mit Gartenfest 
 14.-16.6.19 Linz 5: Schaulager 
 15.06.19 Vöcklabruck: Sommerfest 
 21.-23.06.19 Linz 8: 70 Jahre  
 21. und 23.06.19 Traun Oedt: 45 Jahre 
 28.-30.06.19 4222: 70 Jahre 
 28.06.19 Wels: Sommerfest 
 29.06.19 Puchenau: Wiesenfest 
 07.09.19 Kronstorf: Sommerfest 

Allgemeines 

 Linz 2 verschenkt Zelte 
 Langholzfeld verschenkt Einbauküche 
 Handyfilme „Danke“: Kontaktliste für Verena erfasst 
 Pfadfindergruppe aus Frankreich sucht Partnergruppe für Radfahrlager in Österreich. Kontakt 

Betty 

 


